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m Hülse ^festigt ist, in welche dem Zimmer geschaft. EiaZim-
beym Gebrauch, ein langer m wer braucht bey dieser Art von
rvödnl-cker hölzerner Stiel ge- Rtimgung me gescheuert zu
steckt wird. Diese Quaste taugt werben, *) zumal, wenn man,
die Magd, wenn sie das Zim- wie in England häufig der Fall
mer, Sale, Treppen und der- M' ru gewissen Jahrszeiten,
gleichen reinigen will, in einem Decken darinn bat. **) Kran-
Zuber mit Wasser, dreht sie kenKimmer können damit in
auf dem linken Arme liegend, größter Stille, und ohne den
mit einem um den Stiel gewi- Kranken im geringsten zu beun-
cketten Stricke schnell wie ein ruhigen, gesäubert, und wenn
Rad herum, daß sie das über« es nöthig ist, die Lnft darin,
flüssige eingesogene Wasser fahr nen zu reinigen und zu erfri,
ren laßt, und blos feucht bleibt, scheu, die Quaste auch statt'
und kehrt nun damit das Zimmer Wasser in Weinessig getaugt,
behutsam aus, indem sie im- und so der Fusboden gekehrt
mer die Quaste dreht, und so werden; kurz ein nachdenkender
zu sagen auf dem F ußboden Hausvater, wird noch mancher-
fortwnlzt. Aller Staub wi lei Fälle finden wo dieß beque«
Mt-sich auf diese Art in die me &lt;L&gt;tück, das überhaupt nicht
feuchte Quaste, bleibt daran mehr als ein gewöhnlicher
hangen» wird nicht in die Hö- Borstbesen kostet, mit Nutzen
he gejagt, und so immer aus gebraucht werden kann.

Ueber

*) Diesem dürste wohl zn widersprechen seyn, da ans dlese Weise kein
Spack - oder andrer Fleck asts dem Fußboden zn bringen ist Nütz,
iicher scheint die in einigen Häusern eingeführte Gewohnheit zu stp«,
da so oft es nöthig ist, der Fußboden mit etwas «affen Tüchern auf
gewischt und da Seife,nvoffer dazu genommen wird, auch die Flerke
za gleicher Zeit herausgebracht werden. Es sind Zimmer bekannt, weh
che feit s bis 6 Jchren nickt gescheuert worden, und so reinlich ausse
hen, als wenn selbige nur fett 8 Tagen gescheuert wären.

**) D'ese zur Wärme, girftn Aussehen und scheinbaren Reinlichkeit
dienenden Decken ver»,sachen grcße Unsauberkeit. Da sich der Sraub
darinnen oft den ganzen Winter s'mm'et, so erreget ein jeder F„ß-riit
darauf Staub, und wenn solche weggenommen werden, so findet
man eine unglaubliche Menge, sich darunter befindlichen Unrarhs an
Sand und Ksth. ' %qf_ ~ - '


